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Armin Schild nach dem mehrheitlichen Nein der Franzosen zur EU-Verfassung: 
 
„Wir wollen uns mit französischen Gewerkschaften  
für eine sozialere Verfassung einsetzen“ 
 
„Wir haben Respekt vor der Entscheidung der Menschen in Frankreich, die EU-
Verfassung in der vorliegenden Form mehrheitlich abzulehnen. Wir betrachten sie 
auch als Aufforderung an uns als Gewerkschaften, uns stärker als bisher in der 
Auseinandersetzung um ein soziales Europa zu engagieren.“ Mit diesen Worten hat 
IG Metall-Bezirksleiter Armin Schild heute in einem Schreiben an die Europa-
Verantwortlichen der drei großen französischen Gewerkschaften CFDT, CGT und FO 
zu dem Ausgang des dortigen Referendums Stellung genommen. Zugleich hat er 
angekündigt, dass sich die IG Metall im Bezirk Frankfurt bemühen werde, ihre 
Mitglieder über die Inhalte des Verfassungsentwurfs wie auch über die Kritik 
insbesondere an dessen neoliberaler Ausrichtung aufzuklären. „Die Franzosen 
haben nicht mehrheitlich gegen Europa oder gegen die Erweiterung gestimmt, 
sondern gegen die einseitig an Wirtschaftsinteressen orientierte Ausrichtung der 
Verfassung“, hat Schild erklärt.  
 
Er wünsche sich, so heißt es in dem Schreiben weiter, dass die Ablehnungsgründe 
der Franzosen stärker in die jetzt hoffentlich neu entstehende Debatte über die EU-
Verfassung einfließen würden. Der Bezirk Frankfurt, der innerhalb der IG Metall für 
die Koordination und Kooperation mit den französischen Gewerkschaften zuständig 
sei, werde hier einen seiner inhaltlichen Schwerpunkte setzen. Seine Gewerkschaft 
wolle sich gemeinsam mit den französischen Gewerkschaften für eine Überarbeitung 
des Verfassungsentwurfs einsetzen, die die sozialen Belange der Menschen in 
Europa stärker berücksichtige, erklärte Schild. Nach dem ablehnenden Votum in 
einem EU-Mitbegründer-Staat dürfe nicht nach der Devise verfahren werden: Augen 
zu und durch. 
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